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ALTENDORF /  LACHEN /  GALGENEN

Obligatorisch Schiessen
Diesen Freitag, 16. Juni, von 18 bis 
20 Uhr führen die Schiessvereine von 
Altendorf, Lachen und Galgenen ge-
meinsam das zweite Obligatorische 
dieses Jahres durch. Geschossen wird 
auf der Schiessanlage Chessibach in 
Altendorf. Alle Schiesspflichtigen der 
drei Gemeinden sind freundlich ein-
geladen, ihre Schiesspflicht terminge-
recht bei uns zu erfüllen. Unsere Schüt-
zenmeister werden die nötige Unter-
stützung bieten und für einen gefahr-
losen Schiessbetrieb sorgen. Mitzu-
bringen sind die Aufforderung zur Er-
füllung der Schiesspflicht, das Dienst-
büchlein und der militärische Leis-
tungsausweis sowie ein amtlicher Aus-
weis. Das Obligatorische ist mit der 
persönlichen Schiessausrüstung zu ab-
solvieren. (eing)

TUGGEN

Sommernachtskonzert 
Mit dem traditionellen Sommernachts-
konzert auf dem Blindenhof verab-
schiedet sich die Bürgermusik Tuggen 
am Dienstag, 4. Juli, in die Sommer-
ferien. Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen unter anderem Ti-
tel wie «Biene Maja», «Sweet Caroline» 
oder die «Südböhmische Polka». Das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr und 
findet bei jeder Witterung statt. Mit 
Würsten vom Grill und Getränken so-
wie Süssigkeiten aus der BMT-Festwirt-
schaft können Besucher den Tag bei 
uns mit unterhaltsamer Musik ausklin-
gen lassen. Der Eintritt ist frei.

Die Bürgermusik wünscht schon 
jetzt eine schöne Sommerferienzeit 
und freut sich, ihre Gäste spätestens 
am Jahreskonzert vom 18. November 
in der Riedlandhalle wieder unterhal-
ten zu dürfen. Bürgermusik Tuggen

Altendörfler messen sich am Sporttag
Am kommenden Samstag findet der Sporttag der Primarschule Altendorf statt. Die sportlichen Wettkämpfe, 
die Anfeuerungsrufe des zahlreichen Publikums und die Festwirtschaft werden für Dorffeststimmung sorgen.

Für Altendorf ist der Sporttag mehr als 
«nur» ein schulischer Anlass. Traditio-
nell füllt sich das Schulareal mit zahl-
reichen Besuchern, die für eine festli-
che Stimmung sorgen. Hauptevent ist 
der am Morgen ab 8 Uhr stattfindende 
Mehrkampf. In den Disziplinen Weit-
sprung, Schnelllauf, Ballweitwurf, Seil-
springen, Korbeinwurf und Ballzielwurf 
messen sich die Zweit- bis Sechstkläss-
ler in ihren Alterskategorien. Für al-
le, die beim Mehrkampf nicht mitma-
chen möchten, stehen als Alternativen 

Brennball und die Schatzsuche zur Aus-
wahl. Die Kindergartenkinder und Erst-
klässler verbringen den Morgen derweil 
in der Badi, wo verschiedene sportliche 
Angebote auf sie warten. Zur Stärkung 
gibt es sowohl in der Badi als auch auf 
dem Schulareal für alle Kinder ein von 
der Gemeinde offeriertes Mittagessen. 
Für das leibliche Wohl der Zuschauen-
den sorgt während des ganzen Tages 
die Festwirtschaft. 

Die Spannung erreicht ihren Hö-
hepunkt, wenn ab 12.15 Uhr auf dem 

Hallendach in verschiedenen Katego-
rien die schnellsten Altendörfler ge-
sucht werden. Ebenfalls beliebt bei 
Jung und Alt sind die darauffolgenden 
Plauschspiele, bei denen an sechs Sta-
tionen in altersdurchmischten Grup-
pen verschiedene Stafetten durchge-
führt werden. Richtig stimmungsvoll 
dürfte es dann beim traditionellen 
Lehrer-Schüler-Fussballmatch werden, 
der um 14.45 Uhr angepfiffen wird. 
Die Sechstklässler dürften im Duell 
mit den Lehrpersonen auf lautstarke 

Unterstützung des zahlreichen Publi-
kums zählen können. Abgeschlossen 
wird der Sporttag mit der Rangver-
kündigung. Sollte das Wetter entgegen 
allen Hoffnungen schlecht sein, wür-
den die Plauschspiele gestrichen und 
stattdessen der Fussballmatch und die 
Rangverkündigung vorgezogen und in 
der Halle durchgeführt werden.

Gemeinsam mit dem Schulrat und 
dem KTV Altendorf freut sich die Pri-
marschule Altendorf auf den Samstag 
und viele Zaungäste. (eing)

Vielseitige Unterhaltung am Altendörfler Hausberg
Am Samstag, 24. Juni, findet in Altendorf die traditionelle «Begegnung am Berg» statt. Auf die Besucher 
warten am Sommerfest zahlreiche Überraschungen und ein buntes Unterhaltungsprogramm. 

Alle Jahre wieder trifft sich Jung und 
Alt zum beliebten Sommeranlass, orga-
nisiert vom Verkehrsverein Altendorf. 
Das Fest unterhalb des Stöcklichrüz 
verspricht ein vielseitiges Programm 
und gemütliche Stunden mit Freunden 
und der Familie. «Die Begegnung am 
Berg ist bei allen Altersklassen ausser-
ordentlich beliebt und mittlerwei-
le über die Bezirksgrenzen hinaus be-
kannt. Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher und hoffen natürlich, dass 
das Wetter auf unserer Seite ist», er-
zählt VVA-Präsident Michael Gnos. 

Programm für Gross und Klein
Auf dem Weg vom Parkplatz Nägglen 
bis zur Altendörfler Skihütte gilt es für 
die Besucher von 9 bis 12 Uhr, kulina-
rische Überraschungen zu entdecken 
sowie einen Wettbewerb zu lösen. Die 

Wanderung dauert etwas mehr als 
eine Stunde. Oben angekommen, ver-
sorgt der Skiclub Altendorf alle Gäste 
in seiner Festwirtschaft mit Speis und 
Trank. Auch für Unterhaltung ist ge-
sorgt: Von 11 bis 13 Uhr spielt das Trio 
Berghöckler, gefolgt vom Jodelchörli 
St. Johann Altendorf. Anschliessend 
sorgt dieses Jahr zum ersten Mal die 
Pergola Session Band für Stimmung.

Die kleinen Gäste werden ab 13 Uhr 
von der Märlitante mit spannenden 
Geschichten verzaubert. Für alle, die 
das Bergpanorama noch auf zwei Rä-
dern erkunden möchten, stehen ver-
schiedene Testbikes zur Verfügung. 
Profis von Trophy Bike stehen bera-
tend zur Seite. (eing)

 Infos zur Durchführung unter 
 www.verkehrsverein-altendorf.chDer Skiclub Altendorf bewirtschaftet Gross und Klein in der Festwirtschaft. Bild zvg  

Glücklicher Sieger: Geri Kramer gewann den 
diesjährigen Ratskeller Cup in Lachen. Bild zvg

R E K L A M E

Eine ruhige Kugel 
geschoben
Am vergangenen Sonntag wurde in 
den Seeanlagen in Lachen der all-
jährliche Ratskeller Cup ausgetragen. 
Bei super Wetter und bester Stimmung 
schoben 40 Teilnehmer – die meisten 
sind Stammgäste vom Restaurant Rats-
keller – ihre drei Kugeln mehr oder we-
niger nah an das Gloschli. Als stolzer 
Sieger durfte Geri Kramer am Schluss 
erstmalig den Wanderpokal, gefertigt 
und gestiftet vom Kanonen-Max, ent-
gegennehmen. Den Organisatoren vom 
Beton Club ein grosses Dankeschön für 
alles und auch der Gemeinde Lachen, 
die diesen Anlass ermöglichte. In Vor-
freude auf 2024 zur gleichen Zeit und 
am gleichen Ort. (eing)

Neunte Eispark-Saison  
im Erlenmoos in Planung
An der achten Generalversammlung des Vereins Eispark Erlenmoos blickten die Vorstandsmitglieder auf eine 
erfolgreiche Saison zurück. Das gute Ergebnis motiviert den Vorstand des Eisparks Erlenmoos in Wollerau. 

Im Jahresrückblick blickte Ver-
einspräsidentin Marlene Müller-
Diethelm auf die achte Winter-
saison zurück. Alle Vorstands-
mitglieder haben in ihren Res-

sorts einen grossen Beitrag geleistet. 
Zusätzlich konnte der Vorstand wie-
derum auf die unabdingbare Unter-
stützung von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern zählen, die beim Auf- und 
Abbau tatkräftig mitgeholfen haben. 
Der Eispark Erlenmoos erreichte in der 
vergangenen Wintersaison mit rund 
14 000 Eintritten ein sehr gutes Ergeb-
nis. Neben den vielen glänzenden Kin-
deraugen ist dies für den Vorstand des 
Eisparks Erlenmoos Motivation genug, 
alles daran zu setzen, das überregio-
nal beliebte Eisfeld zu erhalten und in 
die neunte Saison zu führen. Die Infla-
tion macht aber auch vor dem Verein 
nicht Halt. So wurden die Einkaufsprei-
se für Lebensmittel, Getränke, Energie 
und Material für das Eisfeld teils stark 
erhöht. Diese Preissteigerungen wur-
den letzte Saison nicht an die Besucher 
weiterverrechnet, somit hat sich der 
Gewinn letzte Saison reduziert.

Neuerungen
Die Einzel-Eintrittspreise für Privatper-
sonen bleiben nächste Saison unver-
ändert attraktiv. Für die Saisonkarten 
werde auf nächste Saison ein zweistufi-
ges Preismodell eingeführt. Da der Ver-
ein von den Höfner Gemeinden und 
dem Bezirk finanziell unterstützt wird, 

hat der Vorstand entschieden, die Prei-
se für die Höfner Besucher gleich zu 
belassen. Für nicht im Bezirk Höfe 
Wohnhafte werden jedoch die Prei-
se für die Saisonkarten den aktuellen  
Gegebenheiten angepasst. «Wir haben 
für nächste Saison diverse Ideen, um 
unser Angebot betreffend Infrastruk-
tur und Events noch attraktiver zu 
gestalten», heisst es. «Lassen Sie sich 
überraschen.»

Erfolgreiche Eispark Academy 
Die Eishockeyschule mit zwei Grup-
pen für Anfänger und Fortgeschritte-
ne und die Eislaufschule waren gut 
gebucht, was den Verein sehr freut. 
Wie jedes Jahr konnten die Kurse mit 

renommierten J&S-Trainern durchge-
führt werden. Auch Privatlektionen für 
Kinder wurden wieder rege gebucht. 

Bereits letzte Saison konnten wir ei-
nige Firmen sowie Gruppen bei uns be-
grüssen, die sich beim Eisstockschies-
sen oder Eishockeyspiel messen konn-
ten. Anschliessend wurde im Böni 
Hüttli ein leckeres Raclette oder Fon-
due serviert. Auch nächste Saison ist 
es möglich für Firmen, Vereine oder 
Gruppen, das Eisfeld und das Böni 
Hüttli am Mittwoch oder Donnerstag-
abend zu reservieren. 

Der Verein ist auf finanzielle Unter-
stützung angewiesen und freut sich 
stets über bestehende und neue Spon-
soren sowie interessierte Gönner, 

ohne welche ein Betrieb des Eisfelds 
im Erlenmoos in Wollerau nicht mög-
lich wäre. Es ist stets eine sehr grosse 
Herausforderung, ein ausgeglichenes 
Budget zu generieren. Bei den privaten 
Gönnern konnten mit Freude bereits 
einige Zusagen verdankt werden. Wei-
tere Mittel/Spenden sind aber noch er-
forderlich und entsprechend mehr als 
willkommen. Der Vorstand dankt für 
jegliche Unterstützung. 

Die regionale «Winternormalität» 
soll bewahrt bleiben und uns allen be-
schwingte, sportliche sowie viele frohe 
Momente bringen. Der Verein Eispark 
Erlenmoos dankt allen Besucherinnen 
und Besuchern. Es war eine sehr  
schöne Saison. Nun schauen wir posi-
tiv in die Zukunft. 
 Verein Eispark Erlenmoos

Der Eispark Erlenmoos passt seine 
Preise für auswärtige Gäste  

auf nächste Saison hin an.  Bild zvg

Eröffnung Sportzentrum 
im Herbst 2024 geplant
Der Bau der Eishalle mit 
Ausseneisfeld, sprich 
das Sportzentrum für die 
Nachwuchsförderung im Eissport, 
ist auf gutem Weg. Die aktuelle 
Terminplanung sieht den Herbst 
2024 für die voraussichtliche 
Eröffnung vor. Somit sollte der 
Verein Eispark Erlenmoos seine 
zehnte Saison am neuen 
Standort feiern können. (eing)
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